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Bezirksliga

TTC Lörrach : TSV Kandern 
Samstag, 29.10.2022, 18:00 Uhr

Häfner macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des TTC Lörrach, als Tim Häfner das Einzel
gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV Kandern
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Bezirksliga musste der Gastverein in seinem 5. Saisonspiel in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Häfner und Sprenger, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Zwar brachten von Wichdorff / Ostholt Häfner / Dilmann
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Häfner / Dilmann mit 3:1 durch. Sprenger /
Fischer kamen mit der Spielweise von Scholz / Mohr am Tisch gut zu Recht und mussten
schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Ein hartes Stück
Arbeit hatten daraufhin Henning / Sassone gegen Merstetter / Karnich zu verrichten, bevor ihr Fünf-
Satz-Sieg feststand. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Johannes Sprenger konnte im Spiel gegen Berthold Mohr einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Tim Häfner konnte im Spiel gegen Dieter
Scholz einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Stand von 5:
0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Sebastian Dilmann gelang es, Dieter
Merstetter im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Erfolg. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Peter Henning und Dirk von
Wichdorff, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 6:1. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Jannik Fischer und Michael
Ostholt, die Jannik Fischer letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Die siegbringende Taktik
fehlte daraufhin Roberto Sassone bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Harald Karnich ab
Ballwechsel 1. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler
des TTC Lörrach und des TSV Kandern in die Box. Johannes Sprenger konnte im Spiel gegen
Dieter Scholz einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Das Einzel
zwischen Tim Häfner und Berthold Mohr endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Das war eine ganz schön enge Kiste! Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel
auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 12.11.2022 gegen den
TTC Laufenburg, während der TSV Kandern am 12.11.2022 gegen den SV Nollingen II antritt.

 Statistik:
 TTC Lörrach

Doppel: Häfner / Dilmann 1:0, Sprenger / Fischer 1:0, Henning / Sassone 1:0 
Einzel: J. Sprenger 2:0, T. Häfner 2:0, S. Dilmann 1:0, P. Henning 0:1, J. Fischer 1:0, R. Sassone 0:
1 
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 TSV Kandern
Doppel: Scholz / Mohr 0:1, von Wichdorff / Ostholt 0:1, Merstetter / Karnich 0:1 
Einzel: D. Scholz 0:2, B. Mohr 0:2, D. Wichdorff 1:0, D. Merstetter 0:1, H. Karnich 1:0, M. Ostholt 0:1


